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Eisenguss und Maulbeerpapier
Beeindruckende Werke von Adelbert Heil und Eun Nim Ro sind ab Samstag in der Produzentengalerie zu sehen.

Von Tim Birkner

Burgkunstadt Die 34. Ausstellung der
Produzentengalerie Burgkunstadt
zeigtWbrke von Eun Nim Ro undAdel-
bert Heil. Die Eröffnung ist am Sams-
täg, 22. März, 1Jm17 Uhr. I(unsthistori-
ker Matthias Liebel wird in das Schaf-
fen von Ro und Heil einführen, Tho-
mas Schaller umrahmt die Veranstal-
tung musikalisch auf der Gitarre.

Zumersten Mat zeigtdie Produzen-
tengalerie Burgkunstadt Wbrke einer
verstorbenen Künstlerin. Eun Nim Ro
kam aus Südkorea und lebte bis 202 2in
Hamburg. ,,Ich hätte sie gerne noch ge-

troffen und ihr ein paar Fragen ge-

stellt", sagt I(uratorin Lucia Scheid-
Nam, die selbst in Südkorea geboren ist.

Zu der Begegnung der beiden
Frauen kam es nicht mehr" Stattdessen
zeigt die Produzentengalerie nun eine
Auswahl ihrer Werke. Scheid-Nam hat
in d"er Galerie, die den Nachlass ver-
waltet, viele großformatige Bilder aus-
gesucht. ,,Eins ihrer Markenzeichen
war, dass sie das Papiervonbeiden Sei-
ten bemalte so schimmert auf der
einen Seite die andere Seite durch."

Gelungene Symbiose

,,Eun Nim Ro war eine Künstlerin, der
es mit ihren Werken gelang, fernöstli-
che und westliche Elemente in ihren
Bildwerken zu verschmelzen. AIs be-
flügelnde Impulsgeberin wirkt sie in
ihren Werken bis heute", schreibt
Kunsthistoriker Matthias Liebel.
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'Sie wirken als Kirchenfenster in der
Iohanniskirche in Hamburg-A1tona,
die sie gestaltete, sie wirken in vielen
Museen ; und in Burgkunstadt. Ein
Farbabdruck ihrer Hand ersetzte oft
die Unterschrift von Eun Nim Ro
auch davon hat Scheid-Nam ein Bei-
spiel aus dem Nachlass mitgebracttt.
Ros Werkstoff war oft Maulbeerpapier,
mit wenigen Pinselstrichen gelingt ihr
ein starker Ausdruck. ,,In unerschöpf-
lichem Erfindungsreichtum schuf sie

auf einfachste Formen zurückgeführte
Darstellungen von menschlichen Fi-
guren, Tieren und Pflanz€r'., so Liebel,

Die Werke werden kombiniert mit
Eisengüssen von Adelbert Heil. ,Er

zeigte bereits im Februar einige seiner
Werke. ,,Für diese Ausstellung ist
alles getauscht - es gibt die Serie Mo-
bilität zu seheo", sagt die Kuratorin.
Das Besondere ist der Eisenguss, der
seltner und aufwändiger ist als Bron-
ze.

Beeindruckende Kunstwerke zeigt die
neue Ausstellung.
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L78L erfand ein jesuitischer Laien-
bruder einen pedalgetriebenen, vier-
rädrigen Wagen. Sein Name war Peter
Maser, der mit der Verwaltung von
Schloß Seehof betraut war und sich
dort mit dem Bau solcher F'ahrzeuge
befasste.,,Dieser Sensationsfund ließ
Adelbert Heil nicht mehr los, und er
begann, sich in mehreren Darstellun-
gen mit Peter Maser und seinem pe§al-
getriebenen Gefährt auseinanderzu-
setzen, zrtm Beispiel mit Peter Maser

als Herkules und der Ruhmesgöttl
Fama a1s Fahrerin", so Kunsthistorikr
Liebel.

Thema ,,Mobilität"
Etliche weitere Arbeiten zum Thern
,,Mobilität" hat Adelbert Heil gescha
fen, etwa die Darstellung Omnibus m
Passagieren im kollektiven Miteinar
der. Einige Passagiere scheinen skel
tisch, andere gar etwas ängstlich. I
dieser mentalen Verfassung halte
sich die Bildfigrlren aneinander fes
Das gemeinschaftliche Fahren als Mr
tapher für das gesellschaftliche, kultt
relle und soziale Miteinander dr
Menschheit. Das Nachdenken und Br
schäftigen mit solchen Themen ist a}
tueller denn je. ,,Wir sind in einer Ze
des Umbruchs - nicht nur, wenn ich a
die Wahlen denke", beschreibt He
seinen Ansatz. Und so zeigen die Wbr

ke Situationen und stellen Fragen. Di
Antworten darf jede und jeder selbs
finden.

Die Ausstellung

AusstellungseröffnuflB,Die 34ste" mi
Werken von Eun Nim Ro und Adelbert
Heil (Bamberg). Eröffnung am 22,
März um L7 Uhr in der Produzenten-
galerie Burgkunstadt. Der Eingang in
Kunstgarten und Galerie liegt in der
Lichtenfelser Straße, Die Offnungs-
zeiten sind Samstag und Sonntag vor
1-4 bis 17 Uhr, Die Ausstöllung dauert
bis zum 6. April.

ln der Produzentengalerie Burgkunstadt sind Eisenguss-Figuren von Adelbert Heil

und Werke von Eun Nim Ro zu sehen. Fotos: Tim Birkner


